
1,25 Millionen Menschen
sind digital abgehängt
Den Computer oder das Smart-
phone bedienen zu können
ist heute Voraussetzung für
gesellschaftliche Teilhabe,
berufliche Chancen und den
Zugang zu zentralen Dienstlei-
stungen. Nicht alle Menschen
profitieren gleichermassen vom
digitalen Wandel.

Anlässlich des Welttags des digita-
len Lernens am 19. März macht der
Schweizer Dachverband Lesen und
Schreiben auf die wachsende digi-
tale Kluft aufmerksam und zeigt auf,
warum gezielte Förderung digitaler
Kompetenzen zentral ist.
Ohne Smartphone kann man heute
kaum einmal mehr eine öffentliche
Toilette benutzen. Das Zugticket oh-
ne App zu lösen, endet oft in einer
mühsamenOdyssee.WerkeinenZu-
gang zum Internet hat, fühlt sich ab-
gehängt.Ausgeschlossen fühlen sich
aber auch viele Menschen, die mo-
bile Geräte besitzen, deren Kompe-
tenzenabernicht fürdiesichereNut-
zung ausreichen.

Es bertifft nicht nur
ältere Menschen
In der Schweiz haben 1,25 Millio-
nen Erwachsene Mühe mit digita-
len Kompetenzen. Das entspricht 22
Prozent der erwachsenen Bevölke-
rung. Digitale Grundkompetenzen
sind im Alltag, Beruf und Gesell-
schaft von grosser Bedeutung. Oh-
ne diese Kompetenzen wird es im-
mer schwieriger, am gesellschaftli-
chen Leben teilzunehmen.

«Es gibt viele Leute, die künstliche
Intelligenz bereits im Alltag brau-
chen. Aber es gibt auch sehr viele
Menschen, die das gar nicht ma-
chen. Hier gibt es ein grosses Risi-
ko, dass KI zu einer Vergrösserung
der digitalen Kluft führt», sagt Chri-
stianMaag,Geschäftsführer Schwei-
zer Dachverband Lesen und Schrei-
ben. Nicht nur ältere Menschen ha-
ben öfters Schwierigkeiten mit der
Digitalisierung. Junge Personen
überschätzen ihre digitalen Fertig-
keiten oft. Gerade in Zeiten von Fa-
ke News ist ein sicherer Umgangmit
digitalen Inhalten zentral.

Digitale Inklusion ist wichtig für
eine starke Wirtschaft
Menschen mit mangelnden digita-
len Kompetenzen können mit den
neuen Anforderungen des Berufsle-
bens oft nicht mehr mithalten und
haben somit schlechtere Berufsaus-
sichten. Ausserdem haben sie eine
tiefere Jobsicherheit. «Diese Men-
schen haben Schwierigkeiten, sich
sozial und gesellschaftlich zu inte-
grieren und wirtschaftlich mitzu-
halten. Die Arbeitsmarktfähigkeit
nimmt ab», so Christian Maag wei-
ter. Die fehlenden Grundkompeten-
zen sind nicht nur eine persönliche
Belastung, sondern haben auch ge-
sellschaftliche und wirtschaftliche
Folgen. Digitale Kompetenzen las-
sen sich aufbauen – mit gezielten
Kursen, praxisnahen Lernsettings
und individueller Begleitung. RED
Mehr dazu auf
www.einfach-besser.ch
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